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Ausführliches Protokoll der 8.Sitzung des 57. Studierendenparlaments vom 06.06.2019
 
TOP 1) BEGRÜSSUNG, FESTSTELLUNG ANWESENHEIT UND DER 
BESCHLUSSFÄHIGKEIT 
 
Es sind 18 Parlamentarier*innen anwesend, damit ist eine Beschlussfähigkeit gegeben. 
Teilnehmer*innenliste der 8. Sitzung vom 06.06.19 Beginn 20 Uhr c.t.
Jusos Jan Moritz Böcher*, Franziska Henrich*,  Tevin 

Pettis, Michael Emig, Lena Siebert, Lea Stelz, 
Leonard Klee, Nabor Keweloh, Lucas Müller, 
Kira Herbert

RCDS - StudentenUnion Nils Damm

Uni Grün – Die grünen Köpfe Tristan Rathgeber*,Julia Regele, David Bianucci

Die Linke.SDS Marvin Bauer, Frederik Pepe, Desiree Becker

Liberale Hochschulgruppe - LHG Leonie Schikora

Demokratische Linke -

* Präsidiumsmitglieder
 

Tagesordnung
1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Mitteilung des Präsidiums
4. Genehmigung des Protokolls der 7. Sitzung der 57.Legislatur
5. Anträge
6. Mitteilungen studentischer Amtsträger*innen
7. Fragen an aktuelle und ehemalige Amtsträger*innen
8. Studierendensprechstunde 
9. Verschiedenes

2) Genehmigung der Tagesordnung
J.M.Böcher(Jusos/Präsidium): Es läge ein Antrag von Jusos/UniGrün vor. Könne jemand die 
Dringlichkeit begründen?
K.Herbert(Jusos): Der Antrag ginge um die Solidarisierung mit dem Thema Seebrücke in Gießen. 
Morgen finde eine Demo statt, deshalb die Dringlichkeit.



Dringlichkeit einstimmig angenommen.

3) Mitteilungen des Präsidiums 
J.M.Böcher(Jusos/Präsidium): Der RPA sowie der Wahlausschuss und der Ältestenrat haben sich 
konstituiert.

4) Genehmigung des Protokolls der 7. Sitzung der 57. Legislatur

J.Regele(UniGrün): Es läge ein Namensfehler vor.
F.Henrich(Jusos/Präsidium): Wird geändert.
Geändertes Protokoll einstimmig angenommen.

5) Anträge

DS 57- 30 Diskursfestival
Antragssteller*in stellt Antrag vor.
K.Herbert(Jusos): Es sei schon ein Posten vorgesehen für das Diskursfestival. 1000 Euro aus dem 
Topf für externe Projekte.
J.M.Böcher(Jusos/Präsidium): Es müsse dennoch ein Antrag gestellt werden.
D.Bianucci(UniGrün): Es sei doch Geld für PoBi übrig geblieben, wie wäre es dann mit einer 
Förderung von 1200 Euro?
L.Klee(Jusos): Wieviele Tage geht dieses Festival?
Antragssteller*in: 5 Tage.
Änderungsantrag: Abstimmung über 1200 Euro
F.Pepe(SDS): Wieviel Geld sei nun noch verfügbar für externe Projekte?
L.Müller(Jusos): Aktuell etwa 4500 jedoch ohne Nachtragshaushalt, also schätzungsweise 7000-
7500. Jedoch seien auch noch nicht alle Abbuchungen vermerkt, es könne also noch weniger 
werden.
Antrag einstimmig angenommen.

DS 57-31 Dringlichkeitsantrag Seebrücke
Antragssteller*in stellt Antrag vor.
Antrag bei 2 Enthaltungen angenommen.

6) Mitteilungen studentischer Amtsträger*innen

L.Klee(Jusos): Die Netzlaboranten haben ihre Arbeit begonnen und die Server seien angeschlossen. 
Es habe Probleme mit den Rechnern gegeben, diese seien jedoch behoben worden. Ende Juni- Mitte
Juli werden die Arbeiten abgeschlossen sein.
D.Bianucci(UniGrün): Man stehe im Kontakt mit dem Kinocenter, Ende des Monats solle ein Film 
gezeigt werden, welcher das Thema Seebrücke behandelt und im Anschluss solle eine 
Diskussionsrunde folgen.

7) Fragen an aktuelle und ehemalige Amtsträger*innen

F.Pepe(SDS): Das letzte Protokoll der AStA Sitzungen, welche online sind, sei von Anfang 2019. 
Haben in dieser Zeit nochmal Sitzungen stattgefunden und wann könne man mit den Protokollen 
rechnen?
L.Klee(Jusos): Natürlich haben regelmäßig Sitzungen stattgefunden. Die Protokolle werden nächste



Woche hochgeladen, dies sei ein wenig in Vergessenheit geraten.
F.Pepe(SDS): Vor einiger Zeit sei ein Antrag gestellt worden für ein Office Paket. Wie lange dauert 
die rechliche Prüfung?
K.Herbert(Jusos): Es gebe mehrere Unis mit positiv Beispiel, also stelle sich die Frage nicht mehr, 
ob es möglich sei. Jedoch stoße man in Gesprächen mit der Uni auf taube Ohren, da es nicht die 
Aufgabe der Uni sei, diese Lizenzen bereit zu stellen, denn man könne die ja auch privat nutzen. 
Wir bleiben aber an der Sache dran.
L.Klee(Jusos): Es seien auch Campuslizenzen besprochen worden, jedoch gäbe es auch dort 
Schwierigkeiten für die Fachbereiche die Kosten abzudecken und der Uni sei dies vermutlich 
ebenfalls zu teuer.
D.Becker(SDS): Auf dem Wahlflyer des RCDS stehe, dass ihr im Senat vertreten seid, außerdem 
dass ihr Mitglieder aller elf Fachbereiche habt. Wie könne das passen?
N.Damm(RCDS): Gebe die Frage gern weiter, glaube nicht, dass dies hier der richtige Ort sei.
D.Becker(SDS): Warum stehe dort, ihr wärt unabhängig?
N.Damm(RCDS): Wir sind ein unabhängiger Verein und haben keine direkte Parteizugehörigkeit, 
pflegen aber Sympathien mit einigen Politikern.
T.Pettis(Jusos): Ihr habt aktuell 4 Sitze, sind die alle CDU Mitglied?
N.Damm(RCDS): Nein.
J.M.Böcher(Jusos/Präsidium): Fragen zu Parteizugehörigkeiten haben hier tatsächlich nichts zu 
suchen.
F.Pepe(SDS): Das Layoutreferat habe doch einen Antrag für einen Dringlichkeitsantrag für 
Photoshop etc. gestellt. Werde damit gearbeitet und gehe das alles nur mit Photoshop?
L.Stelz(Jusos): Ja, es werde damit gearbeitet und ja, es sei nötig gewesen. Das alte Programm habe 
viel zu langsam gearbeitet und sei häufiger abgestürzt.
F.Pepe(SDS): Dennoch denken wir, dass es kostengünstigere Alternativen gebe.
M.Bauer(SDS): Es sei ja über den Bildungsstreik gesprochen worden und es habe eine AStA 
Sitzung stattgefunden. Was kam dabei nun raus?
T.Pettis(Jusos): Es sei nicht mehr darüber gesprochen worden, gehe aber davon aus, dass HoPo an 
dem Thema dran sei.
K.Herbert(Jusos): Man sei immernoch skeptisch, da kein konkretes Anliegen formuliert sei.

8) Studierendensprechstunde

9) Verschiedenes
-

Für das Präsidium des 57. Studierendenparlaments

Franziska Henrich, Gießen, den 1. Juli 2019


